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2.4. INT-SteuerungDie Priorität der einzelnen interruptfähigen Bausteine ist aus der Abbildung 2 ersichtlich, wobei der SIO A11 die höchste Priorität hat.Um bei Nichtansteuerung des PIO, SIO oder CTC ein schnelles Durchschalten der 0-1-Flanke von INT nach IEO zu gewährleisten, sind die Bausteine mit einer Umgehungslogik beschaltet (A9/03, 06; A8/12; A4.1/06).2.5. SchreibsteuerungFür die Ein- und Ausgabe der Daten ist der serielle Ein-/Ausgabebaustein SIO A11 in dermonosynchronen Betriebsart zuständig. Der Kanal A ist der Spur 1 und 3 auf der Magnetkartezugeordnet. Diese Spuren besitzen die gleiche Bitdichte und können mit der gleichen Takt-frequenz betrieben werden. Dazu wird der aus dem CTC A12 kommende Takt ZC/T01 über die Bau-stufen A7.3, an den Takteingang TxCA des SIO A11 gelegt.Am Ausgang TxDA werden die Schreibdaten WD13 entsprechend der Taktierung gesendet und überdie Baustufen A6.3/12, A4.3/08, A9/08, A1.3 an die Steckerleiste X3B5 gelegt.Der Kanal B ist der Spur 2 zugeordnet, wobei der Schreibtakt aus dem CTC ZC/T00 bereitgestellt wird. Die Taktierung des SIO erfolgt über den Eingang TxCB.Am Datenausgang TxDB liegen die Schreibdaten WD2 an. Sie werden über die Baustufen A6.3/02, A4.3/06, A9/11, A1.3/06 an die Steckerleiste X3B4 gesendet. Am SIO - Ausgang RTSA/RTSB - werden die Signale WE13 und WE2 (Schreiberlaubnis) gebildet. Mit ihnen erfolgt die Freigabe der Schreib-FF's A7.2 und A7.3. Die Bildung der Spurauswahl SE (Spur 1 oder 3) erfolgt im PIO A10 und liegt über Ausgang 29; Treiberstufe A1.4 an der Steckerleiste X3B8 als "0" oder "1" an. Die Spurauswahl 1/3 wird in der Hardware der SLE vorgenommen.Mit Hilfe der Schreibsteuerung A6.3/08/06, A7.3/A7.2, A4.3/08, A4.3/11, A4.3/06/03, A9/11/08 werden die seriell aus dem SIO gesendeten Daten alss Wechseltaktschrift nach DIN 66010 entsprechend Abb. 3 und Abb.4 im Tastverhältnis 1:1 codiert.Die Arbeitsweise der Schreibsteuerung ist im nachfolgenden Impulsdiagramm der Spur 1/3 und 2 dargestellt.Anmerkung: dieser Text wurde nachträglich der besseren Lesbarkeit wegen abgeschrieben














